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Feuerwehr

FEUERWEHR

Das Jahr 2020 hat sehr vieles auf den Kopf gestellt. Die 
Corona-Pandemie wird uns möglicherweise noch län-
ger beschäftigen, aber auf jeden Fall lange in Erinne-
rung bleiben. Sie hat auch erhebliche Spuren im Feu-
erwehrwesen hinterlassen und unsere Standardabläufe 
gehörig durcheinandergewirbelt. Nun aber zur positiven 
Nachricht, glücklicherweise wurden wir von schweren 
Unglücken und Ereignissen im Gemeindegebiet ver-
schont.

Personelles
Gleich zwei Feuerwehrjugendmitglieder wurden in den 
aktiven Dienst übernommen. Dies sind Nick Geiger und 
Thomas Konzett. Wir wünschen euch viel Spaß und wir 
sind sehr stolz auf unseren eigenen Nachwuchs! Flori-
an Küng trat als Gastfeuerwehrmann unserer Wehr bei. 
Alessandro Sönser trat aus der Feuerwehr aus, für den 
geleisteten Einsatz bedanken wir uns und wünschen 
ihm für die Zukunft alles Gute! 
Insgesamt haben wir einen Altersdurchschnitt bei den 
Aktiven Feuerwehrmitgliedern von 38,2 Jahren.

Freiwillige Feuerwehr

Kommandant: Xaver Stark
Kdt.-Stellvertreter: Stefan Bickel 
Aktivmitglieder: 46 (+2)
Passivmitglieder: 6 (+/-0)
Ehrenmitglieder: 5 (+/-0)
Jugendmitglieder: 9 (-2)
Gesamt 66 (+1)

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 14. Februar wurde von Kommandant 
Xaver Stark zur jährlichen Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Thüringerberg geladen. Diese wurde tra-
ditionell im Sunnasaal abgehalten.
Nach den Tätigkeitsberichten des vergangenen Jahres 
und dem Kassabericht des neuen Kassiers Christian 

Pfister, folgten die Bekanntgabe der Übungsbesuche 
2019 sowie die Übungsvorschau, Schulungen und Ver-
anstaltungen für das Jahr 2020. 

Xaver Stark bedankte sich für die zahlreichen Probebe-
suche seiner Mannschaft im Jahr 2019. Auch Wolfgang 
Hartmann und seinem Team wurde für die hervorragen-
de Arbeit mit der Jugendfeuerwehr gedankt.

Der Kommandant lies das einsatzreiche Jahr 2019 noch-
mals Revue passieren und erinnerte unter anderem an 
den Lawineneinsatz am 16. Jänner.

Im Anschluss erfolgten die Angelobungen von Nick 
Geiger, Thomas Konzett und Julian Zimmerer in den 
Aktivstand.

Ulrich Müller wurde für 40 Jahre, Thomas Bischof als 
unser Ehrenkommandant für 60 Jahre Feuerwehrdienst 
ausgezeichnet. Auch unser Kommandant befand sich 
unter den Geehrten. Xaver Stark wurde für 25 Jahre Feu-
erwehrdienst gratuliert.

Den Jubilaren wurde von Christoph Feuerstein, AFK Ste-
fan Fischer, Bgm. Wilhelm Müller und dem Kommando 
der Feuerwehr Thüringerberg recht herzlich gratuliert. 
Auch den Partnerinnen der Geehrten wurde Dank für 
ihre Unterstützung ausgesprochen. Vizekommandant 
Stefan Bickel lobte einmal mehr die positive und ruhige 
Art des Kommandanten und dessen Mitwirken bei Groß-
projekten, wie z.B. dem Bau des neuen Feuerwehrhau-
ses in den Jahren 2009/2010 und der Anschaffung des 
neuen Löschfahrzeuges (LF-C).

Xaver Stark bedankte sich sowohl beim Land als auch 
bei der Gemeinde für deren Unterstützung bei der Fahr-
zeuganschaffung des neuen Löschfahrzeuges (LF-C). 
Ein besonderer Dank ging auch an den Vorstand und an 
den Fahrzeugausschuss für die geleistete Arbeit.

Im Jahr 2020 wurden insgesamt 3.380 ehrenamtliche 
Stunden für das Feuerwehrwesen aufgewendet. Dies 
entspricht 51 Stunden pro Mitglied.

Einsätze
Insgesamt gab es 2020 lediglich zwei Einsätze zu bewäl-
tigen. Dies sind 16 Einsätze weniger wie im Vergleichs-
zeitraum 2019. Anfang des Jahres galt es einen PKW zu 
sichern, welcher aufgrund der schneebedeckten Straße 
über den Hang gerutscht war. Ende Mai hallten kurz vor 
22.00 Uhr die Sirenen im gesamten Löschkreis Großes 
Walsertal. Es wurde gemeldet, dass möglicherweise eine 
Alphütte auf der Alpe Sentum Feuer gefangen haben soll. 
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Nach Ausfahrt mit unserem gesamten Löschzug (TLF, 
LF-C & MTF), gab es bereits auf der Anfahrt Entwarnung. 
Es war lediglich eine Schadholzverbrennung getätigt wor-
den. Somit blieben wir im Jahr 2020 von größeren und ge-
fährlichen Einsätzen glücklicherweise verschont.

Insgesamt gab es 2020 lediglich 51 Einsatzstunden.

Feuerwehrjugend Thüringerberg
Dieses Jahr starteten wir am 17. Jänner mit dem Groß-
walsertaler Feuerwehrschirennen in Faschina. Von 
unserer Jugend startete Reto Burtscher und erreichte 
den sehr guten 4. Rang. Am 14. Februar folgte dann die 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus Sonne in Thü-
ringerberg. Unser Jugendleiter Wolfgang Hartmann 

berichtete über die Tätigkeit der Feuerwehrjugend über 
das vergangene Jahr. Sehr erfreulich war es, dass wir 
zwei unserer Jugendlichen in den Aktivstand übergeben 
konnten. Wir wünschen Nick Geiger und Thomas Kon-
zett viel Spaß bei den „Großen“. 

Die erste Probe fand am 28. Februar statt. Mit Ramona 
Linder und Florian Enenkel hatten wir zwei Jugendli-
che, die beim Wissenstest in Silber antreten wollten. 
Jedoch machte uns das Coronavirus einen Strich durch 
die Rechnung und der Wissenstest, der heuer in Bar-
tholomäberg gewesen wäre, wurde abgesagt. Unsere 
Proben mussten wir leider auch absagen. Damit doch 
noch etwas läuft riefen unsere Bezirksvertreter die 
Klopapierrollenchallenge in die Welt. Wir wurden von 
der Feuerwehrjugend Dalaas nominiert und mussten 
innerhalb weniger Tage ein Video erstellen, indem wir 
uns Klopapierrollen zuwarfen. Am Schluss schnitten 
wir alle Kurzvideos zusammen und es wurde ein sehr 
lustiges Video. 

Anfang Juni trafen wir uns mit den Jugendlichen, um zu 
besprechen wie es weitergeht und wie sie beim Landes-
bewerb antreten wollen. Zur Diskussion stand wieder in 
Bronze anzutreten, um dann zum Bundesbewerb fah-
ren zu können oder wollen wir das Silberne Abzeichen 
erreichen. Zu unserem Leid wurde dann auch der Lan-
desbewerb abgesagt und wir machten somit auch keine 
Proben mehr.  

Im Herbst wurde von der Bezirksvertretung ein Erste-
Hilfe-Kurs angeboten, bei dem auch drei unserer Ju-
gendlichen teilnahmen. Da sich die Lage wieder beruhigt 
hatte, starteten wir am 18. September mit den Herbst-
proben. Bei der ersten Probe begutachteten wir das 
neue LF-C und durften einiges ausprobieren. Per Brief 
luden wir interessierte Jugendliche in unser Gerätehaus 
ein, um uns und die Feuerwehr kennenzulernen. Dieser 
Einladung folgten vier motivierte Jungs. Wir zeigten Ih-
nen das Feuerwehrhaus und sie durften anschließend 
auch bei der Probe dabei sein, bei der wir das Hebekis-
sen erklärten und natürlich auch ausgiebig testeten. Da 
die Corona-Pandemie erneut zuschlug, mussten wir die 
restlichen Herbstproben leider absagen. 

Das heurige Friedenslicht lief ganz anders ab als ge-
plant. Das Licht wurde uns zugestellt und am 24. De-
zember war es zur freien Entnahme beim Feuerwehr-
haus aufgestellt. Wir danken allen Jugendlichen und 
deren Eltern für die großartige Zusammenarbeit und 
freuen uns auf ein spannendes und vor allem corona-
freies Jahr 2021. 

Art Anzahl Dauer Stärke Dauer Jahr

Techn. 
Einsätze

17
1

39,22
2,22

184
10

433
22

2019
2020

Brand-
einsätze

1
1

6,43
0,88

27
29

174
30

2019
2020

Gesamt 18

2

45,65

3,10

211

39

606

51

2019

2020
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Die Feuerwehrjugend Thüringerberg 

Reto, Ramona, Florian, Jonas, Lukas, Maximilian, Leah 
und Emily sowie unsere Neuzugänge Fabian, Michael, 
Tobias und Andreas 
Die BetreuerInnen:  Wolfgang, Martin, Lukas und Anna

Übungen, Schulungen und Ausbildung
Im vergangenen Jahr wurden 15 Vollproben durchge-
führt, leider konnten nur drei Feuerwehrjugendproben 
durchgeführt werden. Zusätzlich fanden unterschiedli-
che Übungsabende und Schulungen zu diversen Themen 
statt. Sehr oft stand unser neues Löschfahrzeug mit Con-
tainerladeeinheit im Mittelpunkt der Ausbildung.
Zusätzlich begleiteten unsere beiden Ausbildungsbeauf-
tragten des Löschkreises13 Markus Blum und Alexander 
Pfister die Feuerwehrgrundausbildung des Abschnittes.
Es gilt aber auch zu erwähnen, dass die Corona-Pan-
demie unseren Proben- und Schulungsplan kräftig 
durcheinanderwirbelte. Klarerweise wurden in beiden 
Lockdowns keine Proben durchgeführt und trotzdem 
schafften wir 15 Vollproben. Deshalb möchten wir uns 
bei der gesamten Mannschaft für die Flexibilität und 
euer Verständnis bedanken.

Ordnungs- und Absperrdienste, Brandwachen

Aufgrund der Pandemie gab es sehr wenige öffentliche 
Veranstaltungen.

Sitzungen, Verwaltungs- und Wartungsarbeiten
Insgesamt wurden im Jahr 2020 für die verschiedenen 
Sitzungen, Verwaltungs- und Wartungsarbeiten folgen-
de Stunden abgeleistet: 

2019 waren es noch über 330 Stunden, was einen Rück-
gang aufgrund der Corona-Pandemie von mehr als      
50 % bedeutet. Wir wurden vom Bundesfeuerwehrver-
band angehalten, die Aufgaben auf das Notwendigste 
zu beschränken. 

Fachbereich Anzahl 

(Stk.) 

Dauer 

(h)

Anzahl 

Teil-

nehmer

Stunden

Feuerwehr-
ausbildung 
Aktive

60 177 575 1.598

Feuerwehr
jugendausbil-
dung

3 5 28 140

Gesamt 63 182 603 1.738

Dienstart Anzahl 

(Stk.) 

Dauer 

(h)

Ein-

satz-

kräfte

Stunden

Brandbereit-
schaft

2 11 5 22

Ordnungs- und 
Absperrdienst

1 2 3 6

Gesamt 3 13 8 28

Tätigkeit Anzahl Dauer (h)

Atemschutz (-wartungen) 7 12,50

Ausbildungsvorbereitung 25 32,75

Büroarbeiten 25 31,25

Fahrzeug (-wartungen) 15 34,00

Geräte (-wartungen) 11   7,00

IT / EDV 2   2,00

Jugend (-betreuung) 1   2,50

Öffentlichkeitsarbeit 4   5,75

Sonstiges 5   6,50

Summe 95 134,25
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Neben vier durchgeführten Vorstandssitzungen wurden 
im Jahr 2020 deutlich weniger Sitzungen abgehalten. 
Aufgrund des neuen LF-C wurde eine Besprechung be-
züglich der Ausrückeordnung der Fahrzeuge durchge-
führt. Inhalt war die sinnvollste Ausrückeordnung der 
Fahrzeuge bei den unterschiedlichen Einsätzen zu de-
finieren, um mit bestem Equipment die Schadenslage 
schnellstmöglich in den Griff zu bekommen.
Zusätzlich wurden unterschiedliche Dienstbesprechun-
gen innerhalb des Abschnitt 13 durchgeführt (Allgemein 
und Ausbildung).

Lehrgänge
Dafür nützten die WehrkameradInnen die freie Zeit für 
Lehrgangsbesuche beim Feuerwehrausbildungszent-
rum (FAZ) in Feldkirch. Insgesamt besuchten 21 Kame-
raden und Kameradinnen 23 Lehrgänge mit insgesamt 
460 Stunden. Was ein Zuwachs von über 200 % im Ver-
gleich zu 2019 bedeutet!
Dafür möchten wir uns nochmals bei allen Kursbesu-
cherInnen bedanken. Es ist sehr wichtig, dass wir uns 
immer wieder auf Weiterbildung begeben, denn Still-
stand bedeutet Rückschritt und dieser Leitsatz gilt auch 
im Feuerwehrwesen. 

Bewerbswesen – Feuerwehrleistungsbewerbe 
Leider gab es aufgrund der Corona-Situation keine Feu-
erwehrbewerbe. Dies galt sowohl für die Feuerwehrleis-
tungsbewerbe (Kuppelcups, Angriffscups, Landes- und 
Bezirksbewerbe) als auch für viele weitere Bewerbe wie 
Atemschutzbewerbe oder auch Funkbewerbe. Auch die 
üblichen Bewerbsproben wurden dieses Jahr größten-
teils aufgrund der hohen Ansteckungsgefahr verboten. 

Ausrückungen und sonstige Veranstaltungen
Zur Ausrückung bei der Fronleichnamsprozession durf-
ten wir noch vollzählig ausrücken. Ein halbes Jahr spä-
ter beim Kriegersonntag rückte nur mehr eine Fahnen-
abordnung aus.
Auch heuer nahmen wir wieder an einigen Beerdigun-
gen und Verabschiedungen teil. Unser Mitgefühl gilt den 
Angehörigen und Trauernden. Ruhet in Frieden!

Funken
Auch dieses Jahr veranstaltete die Feuerwehr Thürin-
gerberg das traditionelle Funkenabbrennen inkl. unse-
rer Funkenparty. Dabei sorgten wir den ganzen Tag für 
Unterhaltung. Es stand der Aufbau des Kinderfunkens, 
Fackelbau und vieles mehr auf dem Programm.

Am Abend gab es dann den Fackelumzug gemeinsam 
mit dem Musikverein Thüringerberg und unserer Feuer-
wehrjugend. Im Anschluss wurde der Funken entzündet.
Aufgrund starker Windböen löschten wir den Funken 
nach dem Abbrennen kontrolliert ab. Vielen Dank an alle 
WehrkameradInnen, dem Musikverein Thüringerberg 
und Konzett Erdbau für die Bereitstellung des LKW`s 
inkl. Kran und allen Landwirten, welche Gerätschaften 
zur Verfügung gestellt haben.

Kameradschaftsabend
Heuer veranstalteten wir einen Kameradschaftsabend 
in der Ruine Blumenegg. Wir waren sehr froh, dass der 
Kameradschaftsabend noch durchgeführt werden konn-
te und wir uns in lockerer Runde/Atmosphäre treffen 
konnten.
Mit Live Musik, gutem Essen, kühlen Getränken genos-
sen wir alle gemeinsam den schönen Abend. 
Vielen Dank an die Feuerwehrjugend für eure Unterstüt-
zung bei der Veranstaltung!
Herzlich danken möchten wir Manuela Fischer für die 
Bewirtung bei den Übungen, Einsätzen und sonstigen 
Veranstaltungen und allen Dienstgraden, allen Wehr-
kameradInnen sowie deren Partnern und ebenso allen 
Gönnern, in der Hoffnung auf eine weitere gute Zusam-
menarbeit. Ebenfalls hoffen wir alle auf eine gewisse 
Normalität im Jahr 2021, um unsere Ausbildung, Be-
werbe, Ausrückungen und sonstigen Veranstaltungen 
standardmäßig durchführen zu können.
Passt auf euch auf und bleibt gesund! Unsere Freizeit für 
Ihre Sicherheit!

Stephan Pfister

Folgende Stunden wurden aufgewendet

Einsätze: 51 Stunden
Feuerwehrausbildung Aktive:   1.598 Stunden
Feuerwehrjugendausbildung:      140 Stunden
Bewerbe und Bewerbswesen:        38 Stunden
Brandwachen, Ordnungs- 
und Absperrdienste: 28 Stunden
Sitzungen, Verwaltungs- und 
Wartungsarbeiten:  134 Stunden
Lehrgänge: 460 Stunden
Ausrückungen und 
sonstige Veranstaltungen:      931 Stunden
Gesamt: 3.380 Stunden

Was einer Durchschnittstundenleistung je Mitglied (inkl. 
Passiv-, Ehren- und Jugendmitglieder) von 51h bedeutet. 
Das ist ein Rückgang von über 50 %, aufgrund der Coro-
na-Pandemie von 7298 Stunden (2019) auf 3380h (2020).


